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Ein vcritablcs LElubuclr lrat .Io.rt.ReircÄ-
rranr vorgclegt. Es ist durch und durch
didaktisch aufgebaui und verminelt in
ausgczeichneter Wcisc eine Grundle-
gung von Evaluations-Kompctenz. Zu
Begirrn dcr einzclnen Tcile wird
bcschricbcn, rvclchs Ziele crrcicht wer-
dcn sollcn. Auf diesc Zielc nirnmt dcr
Text dr,nn intnrcr lvicder Bezug, so dass
dcr Lcser stets cinschätzcu kann, wo cr
siclrl untJ was ci Cazugelernt hat. Dic
Clicderung folgt cirrcr Liste von 62
Uburrgsaufgabr.n, die Vonvissen rcakti-
vicren und dazu crrnutigen, praktisch zu
rvcrdcl. Auch dis grrfrsche Gestalrung
Ccs Lelrrbuehes unterstützt delr I-e rnpro-
a'-ss. A.ber bei alleln diCaktischem Aul-
bau cntstcht nichr d,.:r Eindruck von
klcinschrittiger Cälgclung, viclmetu
zcichrrct sich die Vcröff;ntlichung
dr,durch aus, Cass Wisscn uud Erfahrun-
gcn souverän zur Vcrfügung gestcllt
lrcrCrn" Viclieicht cnvirbt nlan ersi nach
vielcn Forschungs- ur:d Lchrjahren die
Souveränitit, ein solches Lefubuch zu
schrciben.

Dic in vicr Teilc und 15 Kapitel plus
Aahang gegliedertc Ve16ffentlichung
bietrt zunäclrst cine Einfühmng in
Bc3riff und Nutzen, in drs,,Ntachen" und
die Idee von Evrluation. .Rersc/rmclr§
Dcfinition: ,,Evalurtion meint l. das
rnethoCische Erfissen und ?. das
bcgründetc Bewerten von Prozcssen uad
Eigebnissen zum 3. bcsseren Verstrltcn
und Gestrltcq eincr Praxis-IvlaBnahnre irn
Bildungsbercich durch lYirkungskon-
t;olle, Steuerung und Refle.rion'""
lvli!,.rq- unrl nraleroditlaktlsche ltla8nah-
n::a siad hier Gegenstand, nicht die
l\'citcrbildung als Sysrcnr (rvic ctrva inr
Etaluationsgutachten der lfeiterbil-
r/:rrg in l-{R\Y 1997). Das Systcnr
\Yeitcrbildung rvird zrvar als politische r
Konicxi reflekticrt, aber nicht als eigcncr
Evaluationsgegenstxnd cingeFuhrt. Die
k::appe, prägnantr Dcfinition von Eva-
luaiion und ihre Abgrenzung (2.8. gcgcn
Forschung odcr didaktischen Rück-
blick) sind äußerst hilfrcich und gcben
c!re gu'.e Oricnticrun_e. Eereits im crstcn
Tcit rnaclrt Rebcirnwntr übcrzeugcnd
Cc'.:tlich, unr rvclch komplc.rcs Har:rjcln
es bcim Evalgiercn geht unrl wie wich-
tig es isl, sich übcr die unausgesproclie-
nea, hinter denr Vorhabcn siehendcn
A:u:ahmen Klarhei t zu verschaffeil.

l)';; z*'eite Teii rvill tlicse Llinfülrung
ve rtie fen uirrl vcrallgcnrcincrn. lio-
blcntc der Evalurtion rverJ*n skizzicrt,
Evaluationstypcn vorgcsisltl, Vor- und
Nach,teilc der einzchten Typcn und Vor-
gcilcnsrveiscn crörteri; es rycrelsn Bei"
spielc triir rcalisier',c Evaluationen vcr-
gcstellt und kcmn:cntiert; die klassi-'
schen Verfahien Befraguog, Beobaclr-
tung, Test und Nlatcrialanalyse und tllc
Gütekriterien rvcrCen dctaillicrt dargc-
stcllt. Ceradc bei den beidcn zulctzt
gcnarulten PurC<ten sind dic eingelügten
Praxishinrveise und Warnungen als
besonCers hilfreich einzuschätzen. Der
Autor scheut sich hicr nicht, ganz kon-
lirct zu wc;den, rvas ihm die Leser/inrien
wohl dan-ken, \yinn sie praktisch Evalu-
alion betrcibr.'r:.

Ittt d.lrtlctr ',l crl rucrr]clr drc erruclnen
S;lriil,tc tl.;r lia' rg und DuruhfilJrung
l'on Evalseiicr. Jrrc.sucltungcn difie-
re;uie;t br-schricbea un,J n"it vielen Pra-
xis:ipps l*"lgereichcrr. D.rbci geht es urn
die Tech.rik und die Sch;irte dcr Zielana-
l;;sc, um spczilischc Aspihle dcr Fra-
gcnlor::rulierung, urn Cic Ycrarbeitung
quaiitativer Daten und dic Spezitrik que-
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len <!cr Ergcbnisin:ci7r!*tation und
schiicßlich ut rias Scl.rcibcn dcs Evalu-
aiionsb*r'ichtes. Dcr vi:ne Teil bictct als
Anhang die Lösungcn zu dcn lhungs-
aufigrbcn, ciu Clossar, dic Stautlarrls lür
Evalurtion dc r De u lsch e t r, G u elkcha/tfw
Ev clua t io t't, hi llrciche Intcrnet-Adressen
sorvie ein Llteratur- und Stichwortver-
zcichnis. Der Ycröffcntlichung liegt eine
CD-RO§I bei mit dcrn vorgestellten
Kursbeurteilungsbogca und ciner Demo-
Ve;slon fJr dic .4 us* e;lu;rg.

Reisclittut:tt bcgr-:ift Evaluatiou als Te il
d:s CiCr!ltisclrcl Hilc.lclns. Überzeu-
genrl zicht sich durch dic Vcröffentli-
chu:rg s:ine Fosi:ion, Cass und wie Eva-
luatiot dezu bc i tra gru ka r:.:r,,,sieh unter
and;agogisclrcr Pcrspckl ive der Wirkun-
gen unsorcs Biklungshandelns zu verge-
rvisse rn". Für A,luclrrrolrr ist ,,Evaluation

ein gen':cinsaul*s Bcrnühen, um
g*rn*insamc Zicle eu verstehen und zu
gesteitcn". Prolessior:ellc Fädrgogcn zu
cincr konrpctcntcit \\'almrchmung diese r
Aufgabc zu bcl'ihig:n, ist ciklärtcs Ziel
CcrVcrölfcntlichung - und das Potential
qll:u hal sie. lVrs abcr lctzllich,,zäirlt, ist
d::s, lvas iu Clr Praxis a;rgctvcndct
* ird"-
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